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Bekanntmachung der Beschlüsse  
des Stadtrates der Stadt Mansfeld  
aus der Sitzung am 26.11.2018
Beschluss-Nr. 283-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beruft mit Wirkung vom 
26.11.2018 Herrn Michael Gebhardt in das Ehrenbeamtenver-
hältnis als Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Leimbach für die 
Dauer von 6 Jahren.

Beschluss-Nr. 284-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beruft als Stadtwahlleiterin für 
die Europa- und Kommunalwahl am 26.05.2019 Frau Marion 
Oertel, Unterstraße 68, 06449 Aschersleben, und als deren 
Stellvertreter Herrn Thorsten Oemler, Ortsteil Vatterode, 
Bergstraße 13, 06343 Stadt Mansfeld.

Beschluss-Nr. 285-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt, das Wahlgebiet an-
lässlich der Stadtratswahl am 26.05.2019 in 3 Wahlbereiche wie 
folgt einzuteilen:
Wahlbereich 1 Mansfeld,
Wahlbereich 2 Biesenrode, Großörner u. Vatterode,
Wahlbereich 3 Abberode, Annarode, Braunschwende, Friesdorf, 
Gorenzen, Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piskaborn, 
Ritzgerode und Siebigerode.

Beschluss-Nr. 286-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die 2. Änderung der 
Hauptsatzung der Stadt Mansfeld.

Beschluss-Nr. 287-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld billigt die Begründung des vorzei-
tigen Bebauungsplans Sondergebiet Photovoltaik „Großörner - 
ehem. Stockbachdeponie“ in der Fassung vom Oktober 2018. 
Die gemäß Abwägungstabelle im Rahmen der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung vorgebrachten Anregungen, Hinweise, 
Stellungnahmen und Bedenken wurden geprüft sowie gegen-
einander und untereinander gerecht abgewogen. Das Ergebnis 
wird mitgeteilt.

Beschluss-Nr. 288-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt den vorzeitigen Be-
bauungsplan Sondergebiet Photovoltaik „Großörner - ehem. 
Stockbachdeponie“, bestehend aus Teil A - Planzeichnung, Teil B - 
Textfassung und der Begründung Teil I - Städtebaulicher Teil und 
Teil II - Umweltbericht mit Anlagen in der Fassung vom Oktober 
2018 gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung.
Der vorzeitige Bebauungsplan bedarf der Genehmigung durch 
die höhere Verwaltungsbehörde, hier der Landkreis Mansfeld-
Südharz. Die Erteilung der Genehmigung ist ortsüblich bekannt 
zu machen.

Beschluss-Nr. 289-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die Aufstellung eines 
Flächennutzungsplanes für das Gebiet der Einheitsgemeinde 
Stadt Mansfeld.
Der Beschluss wird öffentlich bekanntgemacht.

Beschluss-Nr. 290-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt das Integrierte Ge-
meindeentwicklungskonzept der Einheitsgemeinde Stadt Mans-
feld in der Fassung Oktober 2018.
Der Beschluss wird öffentlich bekanntgemacht.

Beschluss-Nr. 291-07/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt, dass die gesamten 
Schulbaufördermittel aus den Bundesmitteln für Investitionen 
der finanzschwachen Kommunen zur Verbesserung der Schulin-
frastruktur, in Höhe von 140.884,00 EUR, für die dringend not-
wendige Dachsanierung
der Grundschule Großörner verwendet werden.
Zusätzlich erklärt der Stadtrat, den Eigenanteil in Höhe von 
10 % (15.653,78 €) der Gesamtkosten aus dem Stadthaushalt 
zu finanzieren.

Beschluss-Nr. 292-07/18 SR:
Grundstücksverkauf Gemarkung Mansfeld

Beschluss-Nr. 293-07/18 SR:
Personalangelegenheiten

Beschluss-Nr. 294-07/18 SR:
Personalangelegenheiten
Beschluss-Nr. 295-07/18 SR:
Personalangelegenheiten

Beschluss-Nr. 296-07/18 SR:
Personalangelegenheiten

Beschluss-Nr. 297-07/18 SR:
Personalangelegenheiten

Beschluss-Nr. 298-07/18 SR:
Vertragsabschluss für eine fachliche Beratung der Stadt Mans-
feld im Planfeststellungsverfahren zu der geplanten Deponie 
Halde „Freiesleben-Schacht“

Beschluss-Nr. 299-07/18 SR:
Vergabeentscheidung „Umbau und Sanierung von Haus III zum 
Verwaltungsgebäude - Förderanlagen/Aufzug

Bekanntmachung der Beschlüsse  
des Stadtrates der Stadt Mansfeld  
aus der Sitzung am 17.12.2018
Beschluss-Nr. 300-08/18 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die 1. Änderung der 
Kostenbeitragssatzung für die Benutzung von Betreuungsplät-
zen in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Mansfeld.

Bekanntmachung der Mansfelder  
Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH über den Jahresabschluss 2017
Die Gesellschafterversammlung der Mansfelder Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH hat am 13. Dezember 2018 
zum Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2017 folgende Be-
schlüsse gefasst:
1. Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes
Der vorgelegte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 mit ei-
ner Bilanzsumme von EUR 3.101.733,03 und der Lagebericht für 
das Geschäftsjahr 2017, versehen mit dem uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk der Taxon GmbH, Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft werden, festgestellt und genehmigt.
2. Verwendung des Jahresüberschusses
Der Jahresüberschuss von EUR 71.515,30 wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.
3. Entlastung der Geschäftsführung
Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2017 Entlas-
tung erteilt.
Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2017 beauftragte 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Taxon GmbH hat folgenden 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk zum Geschäftsjahr 
2017, hier im Wortlaut wiedergegeben, erteilt:
An die Mansfelder Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Mansfeld:
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht der Mansfelder Woh-
nungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Mansfeld, für das 
Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und den ergänzenden Regelungen im Gesellschaftervertrag 
liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Ge-
sellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von 
uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.
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Nachruf

Wir nehmen traurig Abschied von Herrn

Dieter Möbes

Während seines langjährigen Engagements für Gorenzen hat er die Wertschätzung und 

das Vertrauen vieler Bürgerinnen und Bürger gewonnen.

Bis zu seinem Tod hat er sich als Mitglied des Ortschaftsrates 

und für seinen Ortsteil Gorenzen eingesetzt.

Seinen kompetenten Rat und sein stets freundliches und ausgleichendes Wesen 

werden wir sehr vermissen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister und Stadtrat Ortsbürgermeisterin und Ortschaftsrat 

             der Stadt Mansfeld             des Ortsteiles Gorenzen

Korrektur – Bitte beachten!

Anmeldung, der im Schuljahr 2020/21 schulpflichtig 
werdenden Kinder (einzuschulende Kinder aus  
Mansfeld, Möllendorf, Siebigerode und Annarode)

Termin der Anmeldung im Sekretariat der Grundschule
Mansfeld:
14.01.2019 09.00 – 11.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Entsprechend der gesetzlichen Grundlage

- sind alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2019 das 5. Lebensjahr 
vollendet haben, anzumelden,

- ist das anzumeldende Kind von den Erziehungsberechtigten 
persönlich vorzustellen,

- die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch sind vor-
zulegen,

- ist die Urkunde über die Sorgeerklärung von den Eltern vor-
zulegen (wenn nur ein Elternteil sorgeberechtigt ist, dann Ur-
kunde vom Jugendamt).

gez. T. Lehmann
Schulleiter

Korrektur – Bitte beachten!

Schulanmeldung für das Schuljahr 2020/2021

Für die Kinder aus den Orten Großörner, Vatterode, Biesenrode, 
Gorenzen und Piskaborn erfolgt die Schulanmeldung
am 19.02.2019 13.30 Uhr – 15.00 Uhr
am 20.02.2019 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
in der Grundschule Großörner.
Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2019 das 
5. Lebensjahr vollendet haben.
Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsberechtigten 
persönlichen vorzustellen, die Geburtsurkunde oder das Famili-
enstammbuch sind vorzulegen.

Im Auftrag
H. Wagner

Korrektur – Bitte beachten!

Schulanmeldungen für das Schuljahr 2020/2021

Die Schulanmeldung für die Kinder aus Abberode, Braun-
schwende, Friesdorf, Hermerode, Molmerswende und Ritz-
gerode findet am Dienstag, dem 19.02.2019, in der Zeit von 
07:30 bis 14:00 Uhr in der Grundschule Wippra statt.
Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsberechtigten 
persönlich vorzustellen, die Geburtsurkunde oder das Fami-
lienstammbuch sowie ein Nachweis über das Sorgerecht sind 
vorzulegen.

Im Auftrag
Kultur- und Sozialamt der Stadt Mansfeld

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsgemäßiger Abschlussprüfung 
vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Dar-
stellung des durch den Jahresabschluss unter der Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden. Bei der Feststellung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung wer-
den die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchfüh-
rung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis 
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Bilanzierunsgrundsätze und der wesentlichen Ein-
schätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend si-
chere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-
wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht 
im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzli-
chen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Hettstedt, 28. November 2018

TAXON GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Zweigniederlassung Hettstedt
gez. Oliver Schlenker
Wirtschaftsprüfer

Öffentliche Auslegung:
Die öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2017 und 
des Lageberichtes erfolgt in der Geschäftsstelle der Mansfelder 
Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH, Lutherstra-
ße 28 in 06343 Mansfeld in der Zeit vom 21. Januar 2019 bis 
08. Februar 2019 zu folgenden Sprechzeiten
Montag - Donnerstag 10.00 - 15.00 Uhr
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr

Mansfeld, 18. Dezember 2018

gez. Christian Zimmermann
Geschäftsführer

Mitteilungen und Informationen  
der Stadtverwaltung
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Veranstaltungen im Jahr 2019
Für das Kalenderjahr 2019 sind mit dem Stand vom 12.12.2018 folgende Veranstaltungen geplant.
(Änderungen sind vorbehalten. Bitte zeitnahe Aushänge und Presseinformationen beachten.)
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Redaktionsschluss und Erscheinungstermine 
des Amtsblattes der Stadt Mansfeld für 2019

Redaktionsschluss Erscheinungstermin

25.01.2019 08.02.2019

22.02.2019 08.03.2019

29.03.2019 12.04.2019

25.04.2019 10.05.2019

29.05.2019 14.06.2019

28.06.2019 12.07.2019

26.07.2019 09.08.2019

30.08.2019 13.09.2019

26.09.2019 11.10.2019

24.10.2019 08.11.2019

29.11.2019 13.12.2019 IM
PR

ES
SU

M

Das Amtsblatt der Stadt Mansfeld für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt, 
Abberode, Annarode, Biesenrode, Braunschwende, Friesdorf, Großörner, 
Gorenzen, Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piskaborn, Ritzgerode, 
Siebigerode und Vatterode erscheint monatlich und wird an alle erreichbaren 
Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Stadt Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Mansfeld und die Bürgermeister der Ortsteile
-	 Redaktion: Hauptamt, Telefon (03 47 82) 8 71-0, Telefax: (03 47 82) 871-22
	� Die in Beiträgen von Vereinen und Verbänden geäußerten Meinungen müs-

sen nicht die Meinung der Redaktion widerspiegeln.
	 Die Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Verfasser.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
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Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren
OT Großörner
am 13.01. Frau Helga Weschke zum 70. Geburtstag
am 24.01. Herr Julius Selent zum 95. Geburtstag
OT Braunschwende
am 04.02. Herr Dieter Buchmann zum 70. Geburtstag

Man kann sicher sein, dass auf der Bahn sehr oft die Kugel rollt 
und wie sagt man bei Kegelfreunde: Gut Holz!

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Jagdgenossenschaft Friesdorf – Vorstand –

Die nichtöffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenos-
senschaft Friesdorf findet für alle Eigentümer von bejagbaren 
Grundstücken in der Gemarkung Friesdorf am Freitag, dem 
15.02.2019, in der Seniorenbegegnungsstätte Friesdorf um 
18:00 Uhr statt.
Erforderliche neue Grundstücksnachweise oder Vollmachten 
sind beim Schriftführer ab 17:30 Uhr vorzulegen.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der anwesenden Jagdgenossen und der ver-

tretenen Flächen
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Kassenführers
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahl des Vorstandes
7.	 Pachtangelegenheiten/Pachtauszahlung
8.	 Diskussion und Sonstiges

Schulz
Vorsitzender

Bergwerksbahn hat Crowdfunding-Projekt 
für Lok 11 gestartet
Die von Orenstein und Koppel 1939 an die MANSFELD AG ge-
lieferte und von der Mansfelder Bergwerksbahn in den letzten 
Jahren erworbene Lok 11 soll wieder betriebsfähig aufgearbei-
tet und somit einer Hauptuntersuchung für Schienenfahrzeuge, 
welche spätestens nach 8 Jahren fällig ist, zugeführt werden.
Dafür muss der Verein ca. 400.000,00 € aufbringen. Der Großteil 
davon konnte bereits über Fördermittel, Zuschüsse und Spen-
den generiert werden. 
Den zu erbringenden Eigenanteil von mind. 10 % will der Verein nun 
über ein gerade angelaufenes Crowdfunding-Projekt einwerben.
„Crowdfunding, zu Deutsch ‚Schwarmfinanzierung‘, ist ein rela-
tiv neues Finanzierungswerkzeug für Projekte dieser Art. In der 
Filmbranche ist dies ein gängiges und bewährtes Mittel um Film-
produktionen zu finanzieren.“, weiß Marco Zeddel, Schatzmeis-
ter bei der Bergwerksbahn zu berichten.
Auf die Idee sei man daher auch durch die Filmreihe von Enno 
Seifried gekommen, der darüber unter anderem die Filme „Ver-
gessen im Harz“ kofinanzierte. Die Plattform visionbakery.com, 
welche auch eine Niederlassung in Leipzig betreibt, bot auch 
die Voraussetzungen für Vereinsprojekte anderer Art. Nach einer 
dortigen fachkundigen Beratung wurde kurzerhand ein entspre-
chendes Projekt mit dem treffenden Titel „Dampflokomotive 11 
der Mansfelder Bergwerkbahn soll wieder fahren“ aufgelegt 
um anteilig 6000,00 € Eigenmittel zu generieren. Dazu musste u. a. 
extra noch in der letzten Woche ein kleiner filmischer Aufruf ge-
dreht und historisches Bildmaterial von Lok 11 zusammenge-
sucht werden.
Anders als bei einer reinen Spende bekommt der Unterstützer 
bei Crowdfunding auch eine Gegenleistung. Die Bergwerks-
bahner haben daher ein paar interessante Angebotspakete ge-
schnürt. Es reicht von der limitierten Ansichtskarte mit Fotos 
aus dem Leben der Lok 11, über eine persönliche Einladung zur 
Jungfernfahrt des mit Lok 11 bespannten Mansfeld-Zuges bis 
hin zur Miete des gesamten Zuges für Teamevents von Vereinen 
oder Unternehmen.

Vereine und Verbände 
informieren

Unterhaltsame Neuerungen im Johanniterhaus
Zum Jahreswechsel konnte das Johanniterhaus zwei Neuerun-
gen „einweihen“. Die die Bewohner, aber auch die Besucher er-
freuen sollen.
Da wurde zunächst im Wohnbereich „Ahornallee“ ein neues 
Aquarium aufgestellt.

Schon das erste Aquarium im Erdgeschoss fand bei den Bewoh-
nern, aber auch bei den Besuchern, besonders bei den Kindern, 
großen Anklang. Ein Aquarium übt eine besondere Faszination 
aus sowohl in den Farben als auch in der Bewegung der Fische.
Wartung und Pflege liegen hierbei in professionellen Händen, 
und zwar beim Aqua Club „ Südharz“ e. V. unter der Leitung und 
Betreuung von Herrn Harald Demuth.
Da im Johanniterhaus auf Bewegung und Aktivität großer Wert 
gelegt wird, konnte nun eine rollbare mobile Kegelbahn auf 
Stuhlhöhe angeschafft werden, die von Rollstuhlfahrern genutzt 
werden kann und dadurch für Menschen mit Einschränkungen 
sehr geeignet ist.
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Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele Schüle-
rinnen und Schüler aus Deutschland aufmachen, um in den USA, 
in Kanada, Neuseeland oder Australien mehrere Monate bei einer 
Gastfamilie zu leben und dort zur Schule zu gehen. Ein solcher Auf-
enthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch ein Halbjahr 
oder 3 Monate. Wer im Schuljahr 2019/2020 ins Ausland möchte, 
für den wird es nun Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase 
ist in vollem Gange, und wer Interesse an einem Auslandsaufent-
halt hat, sollte sich gleich informieren und zeitnah bewerben.
Unverbindliche Online-Bewerbung: 
www.treff-sprachreisen.de/bewerbung
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich 
kostenlos und unverbindlich bewerben und weitere interessan-
te Informationen wie z.B. Schülerberichte lesen oder Fotos von 
Teilnehmern ansehen. Nach der unverbindlichen Online-Bewer-
bung folgt als zweiter Schritt ein persönliches Beratungsge-
spräch mit den Schülern und Eltern.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu 
Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Er-
wachsene erhalten Sie bei:

TREFF-Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 696696-0, Fax.: 07121 696696-9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

Lust auf Besuch?

Südamerikanische Austauschschüler  
suchen Gastfamilien!

© Humboldteum e. V.

Die Austauschschüler der Andenschule Bogota wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum Familien, die offen sind, einen südamerikani-
schen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als Kind auf Zeit aufzu-
nehmen. Spannend ist es, mit und durch den Austauschschüler 
den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster 
zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer erin-
nert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfahren 
Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien ha-
ben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun hat. 
Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre 
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikati-
on gewährleistet ist. Ihr potentielles kolumbianisches Kind auf 
Zeit ist schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer 
Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von 
Samstag, dem 9. Februar 2019, bis Samstag, den 29. Juni 2019.
Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbe-
such an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fra-
gen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte das Hum-
boldteum, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711 2221400, 
Fax 0711 2221402, E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, 
www.humboldteum.com

„Es ist für jeden Geschmack und jeden Geldbeutel etwas dabei. Auch 
das eine oder andere Weihnachtsgeschenk kann man hier noch er-
werben“, so Zeddel weiter. Die Bergwerksbahner hoffen nun auf eine 
breite Beteiligung, denn nur wenn der Projektbetrag erreicht wird, 
fließt auch tatsächlich Geld, anderseits bekommen alle Beteiligen ihr 
Geld zurück, was aber nicht Sinn und Zweck sein sollte! In den ersten 
drei Tagen kamen bereits 10% der Projektsumme zusammen, nun 
heißt es in den folgenden 52 Tagen, also bis spätestens 17.01.2019, 
den Rest zusammenzusammeln. Die Vereinsmitglieder freuen sich 
daher über jede gewährte Unterstützung. Hier geht’s direkt zum Pro-
jekt: http://www.visionbakery.com/mansfelder-bergwerksbahn?

Weitere Infos unter:
mansfelder@bergwerksbahn.de; www.bergwerksbahn.de
Tel. 034772 27640 (Zu unseren Bürozeiten Mo. bis Fr. von 07:00 
bis 14:00 Uhr)

Crowdfunding Projekt

Werte Heimat- und Eisenbahnfreunde!
Ohne Risiko zum Erfolg, frei nach dem Motto „Alle gewinnen, kei-
ner verliert“ … so lautet die Devise beim Crowdfunding Projekt der 
Mansfelder Bergwerksbahn. Wir haben gerade Halbzeit und auch 
Du kannst uns helfen Lok 11 wieder fahren zu lassen!
In nur 3 min. und mit nur 3 Klicks könnt Ihr uns ganz einfach unter-
stützen und erhaltet sogar eine Gegenleistung. Wie wäre es denn 
noch mit einem individuellen Weihnachtsgeschenk wie z. B. eine 
Mitfahrt bei der Jungfernfahrt des MANSFELD-Zuges oder mit dem 
Dixie-Train und Goethes Schokolade durchs Mansfelder Land?

So einfach geht‘s:
1. Link anklicken, 2. auf „Unterstützen“ klicken, 3. Gegenleis-
tung per Klick auswählen und Wunschbetrag und Kontaktdaten 
eingeben … fertig!

WICHTIG! Crowdfunding hat nur Erfolg, wenn die als Mindest-
betrag angegebene Projektsumme erreicht wird, erst dann fließt 
Geld und es gibt‘s eine Gegenleistung! Also schnell noch mit-
machen und gewinnen!
http://www.visionbakery.com/mansfelder-bergwerk…/up-
date/3867
Die Lok 11 wurde bereits in ihre Hauptbaugruppen zerlegt und 
der Kessel gesandstrahlt. Die Arbeiten gehen planmäßig voran, 
bisher keine „bösen“ Überraschungen. Wir halten Euch weiter 
auf dem Laufenden und freuen uns über weitere tatkräftige Un-
terstützung! Bitte teilt diesen Blog auch weiter auf Facebook 
und Co. und an Freunde und Bekannte!
Marco Zeddel, Öffentlichkeitsarbeit/Schatzmeister
Hauptstraße 15, D - 06308 Benndorf
Tel.: + 49 (0) 34772 27640, Fax: + 49 (0) 34772 30229
mailto: zeddel@bergwerksbahn.de
Vorstand: Thomas Fischer, Dr. Stefan Wilke,
Marco Zeddel, Marcel Ulbrich, Anja Richter
Register: Stendal VR 43 240, Steuernummer: 118/143/02506
Mansfelder Bergwerksbahn – die älteste, betriebsfähige Schmal-
spurbahn Deutschlands!

High-School-Aufenthalte im Schuljahr 2019/2020

Bewerbungsphase läuft schon!
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Verschiedenes
Koordinierungsstelle Gesundheitliche  
Chancengleichheit Sachsen-Anhalt

Gesundheitsförderung für Kinder und Jugendliche in 
Hettstedt

Mit 3500 Euro dotierter Gesundheitspreis von Stadt und LVG 
für beispielhafte Projekte ausgeschrieben
Hettstedt/LVG. Weil Kinder und Jugendliche die Zukunft jeden 
Gemeinwesens sind, beteiligt sich nicht nur die Stadt Hettstedt 
als Modellkommune an dem Vorhaben von Sachsen-Anhalts 
Koordinierungsstelle für gesundheitliche Chancengleichheit 
KGC, den 2.672 Hettstedtern im Alter von null bis 25 Jahren ein 
gesundes Aufwachsen in der Kommune zu ermöglichen. In der 
Stadt, die bis 2030 Kinder- und Familienfreundlichste Kommune 
in Sachsen-Anhalt werden will, gibt es darüber hinaus gewiss 
viele Initiativen, die zur Gesundheitsförderung der Jüngsten 
beitragen, meint die stellvertretende Bürgermeisterin Christina 
Kosiol. „Zeigen Sie uns, welchen tollen Beitrag Sie zum gesun-
den Aufwachsen leisten!“, fordert sie all jene auf, die in Hettstedt 
mit beispielgebenden Aktionen und Projekten zur Erhaltung und 
Stärkung der Gesundheit von Kindern und Jugendlichen beitra-
gen.
Für besonders eindrucksvolle und nachahmenswerte Beispie-
le haben Stadt und Landdesvereinigung für Gesundheit (LVG), 
bei der die KGC angesiedelt ist, den ersten Gesundheitspreis 
„Gesund aufwachsen in Hettstedt“ ausgelobt. Er ist mit insge-
samt 3.500 Euro dotiert, von denen die Erstplatzierten mit 2000, 
1000 beziehungsweise 500 Euro für ihr gesundheitsförderliches 
Engagement zugunsten der Hettstedter Mädchen und Jungen 
belohnt werden.
Um den Gesundheitspreis bewerben können sich KiTas, Schu-
len und Freizeiteinrichtungen, aber auch Vereine, Unternehmen 
oder Einzelpersonen. Wichtig ist, dass das jeweilige Angebot in 
Hettstedt verortet ist und sich direkt oder indirekt – über Eltern 
oder Betreuungseinrichtungen – an Kinder und Jugendliche 
richtet. „Die Projekte können u.a. aus den Bereichen Bewegung, 
Ernährung, Impfen, Zahngesundheit, Suchtprävention, psychi-
sche Gesundheit oder anderen gesundheitsförderlichen Zu-
sammenhängen stammen“, erläutert LVG-Mitarbeiterin Sabrina 
Lippe. Näheres zur Ausschreibung und zu den Bewerbungsun-
terlagen, die bis zum 31. Januar 2019 bei der LVG einzureichen 
sind, ist auf www.hettstedt.de/neuigkeiten/ausschreibungen/ zu 
finden. Die Preisverleihung wird auf einer Gesundheitskonferenz 
im März 2019 in Hettstedt erfolgen.
Gesund aufwachsen, Gesund leben und arbeiten und natürlich 
auch Gesund im Alter sein – dafür engagiert sich Sachsen-An-
halts Koordinierungsstelle für gesundheitliche Chancengleich-
heit KGC im ganzen Land über die Arbeitsgruppe „Gesundheit 
in der Kommune“ des Landesforums Prävention. In allen Land-
kreisen ist die KGC beratend tätig, begleitet Akteure vor Ort, ver-
netzt diese und bietet Qualifizierungsmöglichkeiten an, um die 
sich mit dem Präventionsgesetz bietenden neuen Möglichkeiten 
bei der Gesundheitsförderung und Prävention auf kommunaler 
Ebene gut nutzen zu können.
Die Stadt Hettstedt ist darüber hinaus eine von drei Modellkom-
munen in Sachsen-Anhalt, in der die KGC besonders intensiv 
einen der Schwerpunkte des Programms unterstützt. Während 
in dieser Stadt das Thema „Gesund aufwachsen“ im Fokus steht 
und kommunale Strategien für Prävention und Gesundheitsför-
derung der Kinder und Jugendlichen entwickelt werden sollen, 
geht es in der Lutherstadt Eisleben vor allem um „Gesund leben 
und arbeiten“ und in Sangerhausen um „Gesund im Alter“.

Hintergrund
Das am 25.07.2015 in Kraft getretene Präventionsgesetz legt ei-
nen besonderen Schwerpunkt auf Prävention und Gesundheits-
förderung in Lebenswelten (Settings). Gesetzliche Krankenkas-

sen und ihre Kooperationspartner sollen zusammen noch stärker 
als bisher mit Präventions- und Gesundheitsförderungsmaßnah-
men aktiv auf Menschen in bestimmten Lebenslagen zugehen. 
Ein Kernziel ist es, die Auswirkungen sozialer Benachteiligung 
auf die Gesundheit zu mildern. Die Aufgabe der Koordinierungs-
stelle Gesundheitliche Chancengleichheit Sachsen-Anhalt ist 
es, kommunale Akteure bei der Umsetzung von Maßnahmen zu 
unterstützen und zu begleiten. Dabei sollen bereits vorhandene 
Strukturen und Initiativen mit dem Schwerpunkt der Qualitäts-
entwicklung vernetzt und so Möglichkeiten für regelmäßigen Er-
fahrungsaustausch geschaffen werden. Die KGC wird gefördert 
von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
im Auftrag und mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen nach 
§ 20a Absatz 3 SGB V im Rahmen ihrer Aufgaben zur Gesund-
heitsförderung und Prävention in Lebenswelten.

Ihre Ansprechpartnerin: LVG, Frau Lippe, Tel.: 0391 8364111

Workshop zur Berufsorientierung für 
Schüler/-innen
Im Rahmen der Berufsorientierung für Schüler/-innen mit ihren 
Eltern gibt es am 07.02.2019 ab 18.00 Uhr einen Workshop für 
Schüler und Schülerinnen in Mansfeld im Schloss. Ziel ist, den 
Jugendlichen eine Vorstellung hinsichtlich ihrer späteren berufli-
chen Entwicklung zu geben.
In verschiedenen Übungen haben die Jugendlichen die Mög-
lichkeit, ihre Wünsche und Fähigkeiten zu erkunden. Als wichti-
ge Ansprechpartner agieren dabei die Eltern, die ihre Kinder in 
diesem Findungsprozess begleiten.
Anschließend geht es darum, berufliche Vorstellungen einzuord-
nen und mit den regionalen Ausbildungsmöglichkeiten abzuglei-
chen.
Rückschlüsse bezüglich der für die Aufnahme der Ausbildung 
erforderlichen Voraussetzungen können gezogen werden und 
im Dialog die Rahmenbedingungen entsprechend der berufli-
chen Anforderungen besprochen werden.
Die Veranstaltungen sind für alle Besucher kostenfrei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Interessierte Schüler/-innen und ihre Eltern sind dazu vom Ver-
anstalter, der BTH GmbH aus Eisleben, herzlich eingeladen.

Anzeigen

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 8. Februar 2019
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 25. Januar 2019
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